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Kommunale Eingliederungsleistungen nach § 16a SGB II 
 
Die kommunalen Eingliederungsleistungen nach §16a SGB II, für die der Kreis Paderborn 
als Träger zuständig ist, leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Umsetzung der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und zur Überwindung von Hilfebedürftigkeit. 
 
Die vorrangige Zielsetzung des Jobcenters ist die Integration von erwerbsfähigen Hilfebe-
dürftigen in den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
 
Im Bedarfsfall sollen die kommunalen Eingliederungsleistungen zur Verwirklichung einer 
ganzheitlichen und umfassenden Betreuung/Unterstützung erwerbsfähiger Leistungsbe-
rechtigter bei der Eingliederung in Arbeit eingesetzt werden. Erst nach dem Abbau von mul-
tiplen Vermittlungshemmnissen, wie beispielsweise fehlender Kinderbetreuung, ansteigen-
der Verschuldung, psychischer Probleme oder Suchterkrankungen, können die beruflichen 
Eingliederungsmaßnahmen und Vermittlungs-bemühungen wirksam werden. 
 
Die kommunalen, flankierenden Leistungen werden seit 2005 mit entsprechenden Koope-
rationsvereinbarungen im Bereich der Schuldnerberatung, Suchtberatung und psychosozi-
alen Betreuung bereitgestellt.  Um die Zusammenarbeit des Jobcenters mit diesen Stellen 
zu optimieren, wurde ein Überleitungsverfahren mit Rückkopplungs-mechanismen einge-
führt, das sich in der bisherigen Praxis gut bewährt hat. 
 
Dieses Informationsnetz wurde auf verschiedenen Gesprächsebenen wie denen der Be-
reichsleiter, der TeamleiterInnen und der MitarbeiterInnen geknüpft, gefestigt und erweitert. 
Es finden gegenseitige Informationsveranstaltungen und Fortbildungen statt. Ein regelmä-
ßiger fachlicher Austausch in Form von Fallkonferenzen ist möglich.  
 
Um ein funktionierendes Netzwerk lebendig zu gestalten, ist eine gute Kommunikation und 
Zusammenarbeit untereinander unverzichtbar. Zu diesem Zwecke werden regelmäßige 
Qualitätszirkel unter Federführung des Kreises Paderborn mit Beteiligung des Jobcenters 
und der jeweiligen Dienstleister angestrebt.  
 
In dieser Broschüre sind die Angebote der Kooperationspartner des Jobcenters Paderborn 
mit den entsprechenden Verknüpfungen zu den Webseiten als Arbeitshilfe für die Arbeits-
vermittler und Fallmanager erstellt worden. 
 
Nachstehend werden die Möglichkeiten der Betreuung minderjähriger oder behinderter Kin-
der, der häuslichen Pflege, die Schuldnerberatung, die psychosoziale Betreuung und die 
Suchtberatung näher vorgestellt.  
 
 
 
 
 
Sandra Menke-Fritz                                                          Melanie Lübkemann 
Bereichsleiterin                                                                 Stabsstelle  
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Kinderbetreuung nach §16a Nr. 1 SGB II 
 
Im Folgenden sollen die vielfältigen Betreuungsangebote für Kinder in der Stadt und im Kreis 
Paderborn für die Netzwerkpartner, die Mitarbeitenden und die Kunden des Jobcenters 
transparent gemacht werden. Durch die Sicherstellung der Kinderbetreuung wird ein Ver-
mittlungshemmnis bei arbeitslosen Eltern abgebaut und es kann eine stufenweise Wieder-
eingliederung in den Arbeitsmarkt erfolgen. Somit ist die optimale Kinderbetreuung vor Ort 
ein zentrales Thema auch im Jobcenter Paderborn. 
 
In den letzten Jahren haben sich die Betreuungsmöglichkeiten für Kinder in Stadt und Kreis 
Paderborn stark verbessert und sind vielfältiger geworden.  
 
Um aber eine verlässliche Kinderbetreuung in einer Einrichtung zu erhalten, ist es notwen-
dig, das Kind bei der Stadt spätestens bis zum 31.10. eines Jahres über den Kita-Navigator 
und spätestens bis zum 30.11. eines Jahres in einer Einrichtung des Kreises für das Folge-
jahr August anzumelden. 
 
Auch eine Betreuung in der Tagespflege benötigt Vorlaufzeiten. In dieser Broschüre wurden 
umfassende Informationen zusammengestellt, so dass die BerufsrückkehrerInnen sich 
schon im Vorfeld mit einer individuellen und bedarfsgerechten Kinderbetreuung auseinan-
dersetzten können. 
 
Im Folgenden werden die Servicestellen für Kinder, die Familienzentren, Tagespflegen, of-
fene Ganztagsschulen und Kindertagesstätten aufgeführt. Die Einrichtungen unterstützen 
Eltern dabei, eine passgenaue Kinderbetreuung zu finden.  
 
 

Pflegeberatung nach § 6 des Alten- und Pflegegesetztes NRW 
und § 7a SGB XI  

- Pflegestützpunkt  

Im Kreis Paderborn gibt es zu Fragen rund um das Thema Pflege einen Pflegestützpunkt. 
Dort werden Sie u.a. zu folgenden Fragen beraten: 

 Wie bekomme ich eine Pflegestufe? 
 Welche Angebote der ambulanten Anbieter kommen in Frage?  
 Wo bekommen pflegende Angehörige Hilfe? 
 Was bezahlen die Kranken- und Pflegekassen? 
 Wie kann die Gesamtfinanzierung sichergestellt werden? 
 Welche Hilfen gibt es für dementiell veränderte Menschen? 
 Welche Angebote, Ausstattungen und speziellen Pflegeangebote bieten die Einrich-

tungen? 
 Wo gibt es freie Plätze? 
 Welche Finanzierungsmöglichkeiten kommen in Frage? 
 Für welches Krankheitsbild können welche Häuser empfohlen werden? 
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Ziel der Pflegeberatung soll die Information über vorhandene wohnortnahe Hilfen sowie die 
Unterstützung bei der Schaffung von Auswahlmöglichkeiten zwischen bedarfsgerechten 
Leistungsanbietern sein. Durch eine individuell gewählte Versorgung des Pflegebedürftigen 
kann evtl. ein möglichst langer Verbleib in der gewohnten Umgebung erreicht werden. Auf 
Wunsch findet eine Vermittlung und Koordinierung der Pflege - und Hilfsdienste durch die 
Mitarbeiter der Pflegeberatung statt. Unterstützung erhalten auch die pflegenden Angehöri-
gen zu den sozialrechtlichen Konsequenzen einer Pflegetätigkeit. Verschiedene Formen der 
Versorgung können gegenübergestellt werden, damit eine zufriedenstellende Lösung ge-
funden werden kann. Auf Wunsch kann die Beratung auch in der Wohnung des Pflegebe-
dürftigen stattfinden. 

Die Mitarbeiter des Pflegestützpunktes unterstützen bei der Klärung des individuellen Hil-
febedarfs, bei Antragsstellungen und der Organisation von Unterstützung. 

 
 

Schuldnerberatung nach §16a Nr. 2 SGB II 
 
Ein weiterer Partner des Jobcenters sind die Schuldnerberatungsstellen im Kreis Pader-
born. Schwerpunkte der Beratungsstellen sind Basisberatung, Existenzsicherung, Forde-
rungsüberprüfung, Schuldnerschutz, psychosoziale Beratung, Regulierung, Stärkung des 
Selbsthilfepotentials und eine dauerhafte Entschuldung.  
 
Die Schuldnerberatung begleitet den gemeinsamen Prozess der Perspektivensuche zwi-
schen Berater und Klient, welcher über Anamnese und Problemfindung zur Zielfindung ge-
langt. Es besteht weiterhin die Möglichkeit der Vermittlung zusätzlicher sozialer Beratungs-
angebote und Hilfen. 
Insgesamt gibt es im Kreisgebiet drei Träger, die Schuldner- und Insolvenzberatung anbie-
ten: 

 Schuldner- und Insolvenzberatung Diakonie Paderborn-Höxter e.V. 
 Schuldner- und Insolvenzberatung Diakonie Caritas-Verband Paderborn e.V. 
 Schuldner- und Insolvenzberatung Diakonie Caritas-Verband Büren e.V. 

 
 
Im Jahr 2009 erfolgte durch den Kreis Paderborn eine Verstärkung der Schuldnerberatung 
mit entsprechenden Fachkräften (Caritas-Verband Paderborn e. V./ Diakonie Paderborn-
Höxter e. V.) in einem Beratungsbüro im Jobcenter-Paderborn. Dieser Hilfeansatz für die 
SGB II- Leistungsbeziehenden hat sich bewährt und wird gut angenommen. 
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Psychosoziale Betreuung nach §16a Nr. 3 SGB II 
 
 
Kreis Paderborn Sozialpsychiatrischer Dienst 
 
Rechtsgrundlage für die Aufgaben des Sozialpsychiatrischen Dienstes in Nordrhein-West-
falen sind das Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen Krankheiten vom 
17.12.1999 und das Gesetz über den Öffentlichen Gesundheitsdienst vom 25.11.1997.   
 
Durch die landesgesetzlichen Vorschriften werden u. a. die Kreise verpflichtet, die vor- und 
nachsorgenden Hilfen für psychisch kranke Menschen zu übernehmen bzw. sich um deren 
Durchführung zu kümmern.  
 
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes des Kreises Paderborn bietet psy-
chisch Kranken, Suchtkranken, Personen mit Suizidgedanken, Menschen in Krisensituatio-
nen und geistig behinderten Menschen sowie deren Angehörigen und Menschen aus dem 
sozialen Umfeld des Betroffenen Beratung und fachliche Unterstützung an. Weiterhin ist er 
in der Lage, finanzielle und pflegerische Hilfe zu erschließen.  
 
Er kann außerdem die Voraussetzungen für einen gesetzlichen Betreuer prüfen oder eine 
Unterbringungsmaßnahme bei Selbst- oder Fremdgefährdung anordnen. 
 
Durch qualifizierte Einzelhilfe, Beratungsgespräche und Gruppenarbeit gibt die Beratungs-
stelle wichtige Hilfestellungen bei Problemen in der Familie, mit sich selbst oder dem sozi-
alen Umfeld.  
 
Das niederschwellige Hilfsangebot orientiert sich am individuellen Hilfebedarf des psychisch 
kranken Menschen und bietet u. a. auch Hausbesuche an. 
 
Der Sozialpsychiatrische Dienst ist für den gesamten Kreis Paderborn zuständig. In Pader-
born und vier weiteren Bezirken (Bad Lippspringe, Büren, Delbrück und Salzkotten) werden 
regelmäßige Sprechstunden angeboten. 
 
 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Paderborn e.V. 
Psychosoziale Beratungsstelle 
 
Die Psychosoziale Beratung der AWO spricht Menschen mit verschiedenen Problemlagen 
und Behinderungen an und leistet schwerpunktmäßig in Einzelberatung Hilfe zur Überwin-
dung von Krisen. 
 
Im Interesse der Kunden wird mit Fachärzten und anderen Institutionen zusammengearbei-
tet. Das Beratungsangebot ist kostenlos, freiwillig und konfessionsunabhängig.  
 
Seit dem 01.01.2011 wird vom Kreis Paderborn eine zusätzliche 0,5-Stelle für Kunden im 
SGB II Leistungsbezug für folgende Zielgruppe finanziert: 
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 Menschen mit starken sozialen Verhaltensauffälligkeiten wie sozial unangepasstes 
Verhalten, Schwierigkeiten im Umgang mit Regelsystemen, Vernachlässigung der 
Gesundheitsvorsorge, mangelnde Konflikt- und Kritikfähigkeit, mangelnde soziale 
Kontakte bzw. Rückzugstendenzen 

 Menschen, die bislang keinen Zugang zu Beratungsangeboten gefunden haben 
 Menschen die noch keine festgestellte Diagnose haben, aber psychosoziale Auffäl-

ligkeiten und einen vermuteten Hilfebedarf aufweisen 
 
 
Ziel der Psychosozialen Betreuung im Einzelnen: 
 

 Unterstützung des Fallmanagements, die psychosozialen Schwierigkeiten des ge-
nannten Personenkreises abzuwenden, zu beseitigen, zu mildern oder ihre Ver-
schlimmerung zu verhüten, damit der Betroffene am Leben in der Gemeinschaft, 
insbesondere am Erwerbsleben wieder teilnehmen kann 

 Klärung des Hilfebedarfs 
 Ressourcenerarbeitung 
 Aufzeigen von Hilfsmöglichkeiten 
 Bei Bedarf Zuführung ins medizinische / psychiatrische / psychotherapeutische Ver-

sorgungssystem 
 Förderung der Motivation zur Wahrnehmung und Vermittlung passender Hilfsange-

bote  
 

Die obengenannten Zielgruppen werden durch das Fallmanagement über den sozialpsychi-
atrischen Dienst im Rahmen einer Lotsenfunktion weitervermittelt. Es werden in der Regel 
zwei bis zehn Beratungseinheiten geplant. Danach erfolgt eine Rückkopplung zum Fallma-
nagement gegebenenfalls in Form einer Fallkonferenz. 
 
 
 
Caritas-Verband Paderborn e.V. - Psychosozialer Beratungsdienst  
 
Dieser Dienst ist in Paderborn eine wichtige Ergänzung für Menschen mit belastenden und 
lebensverändernden Erlebnissen. Hier werden Angst-, Depressions- und Erschöpfungszu-
stände, Verlusterfahrungen und soziale Probleme behandelt und begleitet.   Grundsätzlich 
gelten immer die Schweigepflicht und die Wahrung der Anonymität.  
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Suchtberatung nach §16a Nr. 4 SGB II 
 
Im Beratungsalltag ist Sucht ein häufiges Vermittlungshemmnis. Um diesem gezielt entge-
gen zu wirken, wurde seit 2005 eine enge Kooperation mit der Suchtkrankenhilfe Paderborn 
angestrebt. Auch hier wurde eine systematische Zusammenarbeit mit Überleitungs- und 
Rückkoppelungsmechanismen erarbeitet. Durch gegenseitiges Kennenlernen der Arbeits-
weisen beider Institutionen wurde eine gute Kooperationsebene erreicht. 
 
 
 
Caritas-Verband Paderborn e. V. 
 

- BASS Beratungsstelle für Alkohol und sonstige Suchtfragen 
 
Die BASS bietet Informationen, Beratungs- und Vermittlungsdienste an. Sie arbeitet auf der 
Grundlage des Leistungsvertrages mit Stadt und Kreis Paderborn zusammen. 
 

- DROBS- Drogenberatungsstelle 
 

Die Drogenberatungsstelle DROBS des Caritasverbandes Paderborn e. V. ist zuständig für 
den Bereich erwachsener Drogenabhängiger. Sie bietet außerdem psychosoziale Betreu-
ung von heroinabhängigen Menschen an, die an einer Substitution (Behandlung Drogenab-
hängiger mit Drogenersatzstoffen) teilnehmen, gibt Hilfen und Unterstützung im Alltag, be-
gleitend zu den Arztkontakten. 
 

- LOBBY Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche 
 

Ergänzend ist die Lobby eine Anlaufstelle des Caritas-Verband Paderborn e.V. für Kinder 
und Jugendliche in Krisensituationen u.a. bei Gefährdung durch Süchte verschiedenster Art. 
Sie bietet themen- und suchtspezifische Gruppenangebote, Einzelfallbegleitung, Elternbe-
ratung sowie Präventionsangebote an Schulen. 
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Stadt Paderborn 
FamilienServiceCenter 

Ort: Paderborn 

Träger: Rathaus Paderborn 
Rathausplatz 1 
33098 Paderborn 
(barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Hauses) 
 
Postanschrift: 
Stadt Paderborn 
FamilienServiceCenter 
Am Abdinghof 11 
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251/ 88 - 0 

Fax: 05251 88 - 1207 

Internet: FamilienServiceCenter Stadt Paderborn 
 

 
 

E-Mail: info@familienservicecenter.de 
 
 
 

Ansprechpartner: 
 

 

Zielgruppe: Familien und Alleinerziehende 
 

Tätigkeitsfelder:  Das FamilienServiceCenter bietet Eltern von Kindern aller Altersgrup-
pen einen Überblick über sämtliche Angebote für Familien im Stadt-
gebiet. Außerdem ist sie die zentrale Stelle zu Fragen der Kinderbe-
treuung und bietet Ferienangebote an. 
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Kreis Paderborn 
Servicestelle Kinderbetreuung 

Ort: Kreis Paderborn 

Träger: Die Städte und Gemeinde im Zuständigkeitsbereich des Kreisju-
gendamtes 
 

Telefon: 05251/308-5101 
 

Fax: 05251/308- 5199 

E-Mail:  
 

Ansprechpartner: 
 

Herr Vogt 
 

Internetlink: Servicestelle Kinderbetreuung 
 

 
Zielgruppe: Eltern von Kindern aller Altersgruppen 

Tätigkeitsfelder:  Die Vernetzung der Kinderbetreuungsangebote, mehr Transparenz 

für Suchende im Bereich Kinderbetreuung, Hilfestellung bei der 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Information zu den Betreu-

ungsangeboten in der jeweiligen Kommune, Hilfestellung bei der 

Vermittlung in eine geeignete Betreuung, Bedarfsaufnahme und 

Weitervermittlung zu anderen Institutionen und Entscheidungshil-

fen zur Auswahl einer geeigneten Betreuungseinrichtung. 
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Ferienbetreuung 
in Stadt und Kreis Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Rathaus Paderborn 
FamilienServiceCenter 
Rathausplatz 1 
33098 Paderborn 
 
Kreis Paderborn 
Jugendamt 
Aldegreverstr. 10 – 14 
33102 Paderborn 
 
und andere individuelle Träger 
 

Telefon: 05251/ 88-(FamilienServiceCenter) 
05251/ 308-5122 (Kreis Paderborn, Frau Lang) 

Internet:  
Ferienangebote Stadt Paderborn 

 
 
Ferienangebote Kreis Paderborn 
 

 
Auf der Seite der Ferienangebote des Kreise Paderborn sind auch 
viele unterschiedliche Träger zu finden wie Caritas, AWO, Deka-
nat usw. 
 

Ansprechpartner: 
 

individuelle Träger 

Zielgruppe: Schüler und Schülerinnen 

Tätigkeitsfelder:  Ferienprogramm 
 
-siehe auch bei offenen Ganztagsschulen- 
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Stadt Paderborn 
Kindertageseinrichtungen/Kita-Navigator 

Ort: Paderborn 

Träger: Stadt Paderborn 
Jugendamt 
Am Hoppenhof 33 
33104 Paderborn  
(Gebäudeteil D der Firma Orga Systems GmbH) 

Telefon: 05251/ 88 – 0 
 

Fax: 05251/ 88 - 122970 

Internet: Die Anmeldung zur Kita im Stadtgebiet erfolgt ausschließlich über 
den Kita-Navigator 
 

 
E-Mail:  

Ansprechpartner: 
 

Servicetelefon: 05251/88 12 29 70 

Zielgruppe: Familien und Alleinerziehende 

Tätigkeitsfelder:  Die Anmeldung zur Kita erfolgt im Stadtgebiet ausschließlich über 
den Kita-Navigator (ACHTUNG: Anmeldeschluß in der Regel 
31.10.) Weiterhin ist dort die Fachberatung für städtische Kinderta-
geseinrichtungen angesiedelt. 
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Kreis Paderborn 
Kindertageseinrichtungen 

Ort: Paderborn 

Träger: Kreishaus Paderborn 
Aldegreverstr. 10 – 14 
33102 Paderborn 

Telefon: 05251/ 308 – 5126 
 

Fax: 05251/ 308 - 5199 

Internet: Kindertageseinrichtungen Kreis Paderborn 

 
 
Anmeldung über das Kita-Portal Little Bird 
 

 
E-Mail: sonnenberga@kreis-paderborn.de 

brandhorsts@kreis-paderborn.de 
 

Ansprechpartner: 
 

Frau Sonnenberg 
05251/ 308 - 5126 
 
Frau Brandhorst 
05251/ 308 – 5127 
 

Zielgruppe: Familien und Alleinerziehende 

Tätigkeitsfelder:  Fachberatung für kommunale Kindertageseinrichtungen und In-
tegration im Kreis Paderborn. 
Mittlerweile wurde auch beim Kreis Paderborn eine digitale Anmel-
dung eingeführt. 
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Stadt Paderborn 
Kindertagespflege 

Ort: Stadt Paderborn 

Träger: Stadt Paderborn 
Jugendamt 
Am Hoppenhof 33 
Gebäudeteil D 
33104 Paderborn 
(Gebäudeteil D der Firma Orga Systems GmbH) 

Telefon: 05251/ 88- 11925 

Internet: Jugendamt Stadt Paderborn Kindertagespflege 

 
 

E-Mail:   

Ansprechpartner: 
 

 Anmeldungen über den Kindertagespflegenavigator: 

https://paderborn.ktp-navigator.org/ 

 

Öffnungszeiten: montags 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr + 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
dienstags  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
mittwochs 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
donnerstags  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr + 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
freitags 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Zielgruppe: Kinder von 0 - 13 Jahre 
 

Tätigkeitsfelder:  Tagespflege dient auch zur Überbrückung zwischen den Öffnungs-
zeiten von Kindergärten, Schulen und den Arbeitszeiten der Eltern.  
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Kreis Paderborn 
Kindertagespflege 

Ort: Kreis Paderborn 

Träger: Kreis Paderborn 
Aldegreverstr. 10 – 14 
33102 Paderborn 

Telefon: 05251/308 – 5125 
 

Internet: Kreis Paderborn Kindertagespflege 

 
 

E-Mail: duechtingm@kreis-paderborn.de 
 

Ansprechpartner: 
 

Fachberatung für Kindertagespflege im Kreis Paderborn 
Frau Düchting 
Sprechzeiten: 
Mo., Mi., Fr.: 8:30 – 10:30 Uhr  
und nach Vereinbarung 
 

Zielgruppe: Kinder von 0 – 13 Jahren  
 

Tätigkeitsfelder:  Tagespflege dient auch zur Überbrückung zwischen den Öffnungs-
zeiten von Kindergärten, Schulen und den Arbeitszeiten der Eltern.  
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OGS – Offene Ganztagsschulen 
in Stadt und Kreis Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Stadt Paderborn  
Schulverwaltungs- und Sportamt  
Am Hoppenhof 33  
33104 Paderborn  
Tel.: 05251/88-0 
 
 
Kreis Paderborn 
Aldegreverstr. 10 – 14 
33102 Paderborn 
Tel.:05251/ 308- 0 
 
 

Telefon: s.o. 

Fax: s.o. 

Internet: https://mein-digiport.de/suche/-/vr-bis-detail/dienstleis-
tung/21491/show 

  
Kreis Paderborn OGS  (Hinweis: Angebote müssen über den Fa-
milienradar gesucht werden) 
 

E-Mail: -   
 

Ansprechpartner: 
 

individuell 

Zielgruppe: Schüler und Schülerinnen von Klasse 1 - 10 
 

Tätigkeitsfelder:   Betreuung 
 Mittagessen 
 Hausaufgabenbetreuung 
 Förderangebote 
 Sportangebote 
 Verlässliche Ferienbetreuung 
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Eltern-Service-Büro der UNI Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Universität Paderborn 
Eltern-Service-Büro 
Warburger Str. 100 
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251/ 60-3725 

E-Mail: Barbara.pickhardt@upb.de 

Internet: Universität Kita 

 
 
 Eltern-Service-Büro UNI  PB 
 

 
Ansprechpartner 
 

Frau Pickhardt 
 
Öffnungszeiten: 
Montag:       8.30 bis 13.30 Uhr 
Dienstag:     8.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch:     8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30 bis 14.30 Uhr  
 

Zielgruppe: Studierende und Beschäftigte der Uni Paderborn und des Studen-
tenwerks 

Tätigkeitsfelder:  Kinderbetreuung 
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Jugendamt Stadt Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Stadt Paderborn 
Jugendamt 
Am Hoppenhof 33 
33104 Paderborn 
(Gebäudeteil D der Firma Orga Systems GmbH) 

Telefon: 05251/88-0 
 

Internetseite: Jugendamt PB alle Abteilungen 

 
 
Sozialbezirke Paderborn 
 

 
 

Zielgruppe: Eltern und Erziehungsberechtigte 

Tätigkeitsfelder: einige Hauptaufgaben: 
 

 Hilfen zur Erziehung 
 Trennungs- und Scheidungsberatung 
 Beratung und Unterstützung in Fragen des Unterhalts 
 Führen von Vormundschaften für Minderjährige 
 Jugendgerichtshilfe 
 Schulsozialarbeit 
 Jugendfreizeiten 
 Offene Kinder- und Jugendarbeit 
 Kinder- und Jugendbüro 
 Jugendbildung und Kulturarbeit 
 U.v.m. 
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Jugendamt Kreis Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Kreis Paderborn 
Jugendamt 
Aldegreverstr. 10- 14 
33102 Paderborn 
 

Telefon: 05251/308- 0 
05251/308- 519 
 

Fax: 05251/ 308- 501 

Internet:  
Jugendamt Kreis Paderborn 
 

 
Auf dieser Seite finden sich Verlinkungen zu allen Sachgebieten, 
für die das Jugendamt zuständig ist. 
 
 

E-Mail: jugendamt@kreis-paderborn.de  

Zielgruppe: Eltern und Erziehungsberechtigte 

Tätigkeitsfelder:  Das Jugendamt unterstützt Eltern und Erziehungsberechtigte 
bei der Erziehung, Betreuung und Bildung von Kindern und Jugend-
lichen. (s. auch Aufgaben des Stadtjugendamtes) 
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Familienzentren Stadt Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Rathaus Paderborn 
FamilienServiceCenter 
Rathausplatz 1 
33098 Paderborn 
 
und individuelle Träger 

Postanschrift: 
Stadt Paderborn 
FamilienServiceCenter 
Am Abdinghof 11 
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251/ 88-2085 

Internet: Familienzentren Stadt Paderborn 

 
 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V. - Startseite 

 
Katholische Kitas Paderborn 

 
 

E-Mail: info@familienservicecenter.de  

Ansprechpartner 
 

individuell 

Zielgruppe: Eltern und Erziehungsberechtigte 

Tätigkeitsfelder:  Familienzentren sind bei Kindertageseinrichtungen angesiedelt sie  
bieten Beratung, Begleitung und vielfältige Unterstützung in allen 
familienbedeutsamen Lebensfragen an. 
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Familienzentren Kreis Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Kreis Paderborn 
Aldegreverstr. 10 - 14 
33102 Paderborn 

Telefon: 05251/ 308 - 0 
 

Fax: 05251/ 308 – 501 
 

Internet: Familienzentren im Kreis Paderborn 

 
 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V. - Startseite 
 

 
E-Mail: SchaefersL@kreis-paderborn.de 

 
Ansprechpartner 
 

Frau Schäfers 
05251/ 308 -5127 

Zielgruppe: Eltern und Erziehungsberechtigte 

Tätigkeitsfelder:  Familienzentren sind bei Kindertageseinrichtungen angesiedelt. 
Sie bieten Beratung, Begleitung und vielfältige Unterstützung in al-
len familienbedeutsamen Lebensfragen an. 
 



 

24 
 

 

  

Familien-Radar 
Kreis Paderborn 

Ort: Kreis Paderborn 

Träger: Kreis Paderborn 
Aldegreverstr. 10 - 14 
33102 Paderborn 
 

Telefon: 05251 308-5112 

Fax: 05251 308-5199 

Internet: Familien-Radar 

 
 

Ansprechpartner: 
 

 

Zielgruppe: Familien 

Tätigkeitsfelder:  Der Familien-Radar beinhaltet eine Zusammenstellung der vielfälti-
gen Angebote speziell für Familien im Kreis Paderborn. 
 
Er wird laufend aktualisiert. 
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Sozialamt Kreis Paderborn 

Pflegestützpunkt 
 

Ort: Paderborn 

Träger: Kreis Paderborn  
Pflegestützpunkt 
Aldegreverstr.10 -14 
33102 Paderborn  
Nebengebäude E, 2. Obergeschoss 

Telefon: 05251 308 5072 (Frau Dohmann) 
                   
 

Fax: 05251 308 89 5028  
 

Internet: https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerser-
vice/pflegeportal/Hilfen-und-Angebote/beratung/Pflegestuetz-
punkt.php 

 
 

E-Mail: Pflegeberatung@kreis-paderborn.de 

Ansprechpartner s. Link 

Zielgruppe: Pflegende Angehörige/ Nachbarn / Freunde  
Pflegebedürftige Menschen 
Menschen mit Behinderungen  
Menschen mit schwerwiegenden Erkrankungen 
Menschen, die von Pflege und Behinderung bedroht sind 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an einer Beratung zum 
Thema Pflege und Unterstützungsmöglichkeiten haben  
 

Tätigkeitsfelder:  Unabhängige Beratung über wohnortnahe ambulante Hilfen 
Vermittlung und Koordination der Hilfen  
Unterstützung bei Anträgen  
Beratung zur Finanzierung  
Unterstützung bei der Suche nach einem Pflegeheimplatz  
 

Finanzierung:  Kostenlos  
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Schuldnerberatung 
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Schuldnerberatung 
im Jobcenter Paderborn 

Ort: Jobcenter Kreis Paderborn 
Zimmer C 262 
Hedwig-Dransfeld-Str. 1-3 
33102 Paderborn 

Träger: Diakonie Paderborn-Höxter 
e.V. 
Friedrichstr. 15 
33100 Paderborn 

Caritasverband Paderborn e. V. 
 
Giersmauer 19 
33098 Paderborn 

Telefon: Frau Leefers                                  Frau Hagemann 
0170/4148546                                01516-2980203 

E-Mail: Schuldnerberatung@diakonie-pbhx.de  
Schuldnerberatung@caritas-pb.de 

Internetseite: https://www.diakonie-pbhx.de/schuldner-insolvenzberatung/ 

 
https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/hilfe-in-schwe-
ren-lebenssituationen/schuldner-und-insolvenzberatung  

 
Ansprechpartner  
im Jobcenter: 

Frau Leefers leefers@diakonie-pbhx.de  
Frau Hagemann nadine.hagemann@caritas-pb.de 

Kapazitäten: Einzelgespräche 
Sprechzeiten: Frau Leefers: Frau Hagemann: 

Mo./ Do./ Fr. Di. 11:00- 12:00 Uhr 
11:00- 12:00 Uhr Mi. 11:00- 12:00 Uhr  
 

Zielgruppe: Verschuldete Menschen in finanziellen Notlagen im SGB II Leis-
tungsbezug 

Tätigkeitsfelder:   Maßnahmen der Existenzsicherung 
 Bestandsaufnahme der Verschuldungssituation 
 Haushalts- und Budgetberatung 
 Informationen zum Pfändungsschutz 
 Präventivberatung 
 Beratung zu Regulierungsmöglichkeiten 

 
Das Beratungsangebot ist vertraulich und kostenlos. 

Verfahren: Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermittlung mit 
Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger; Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Schuldner- und Insolvenzberatung 
Diakonie Paderborn-Höxter e. V. 

Ort: Paderborn 

Träger: Diakonie Paderborn-Höxter e. V. Diakonie Paderborn-Höxter e. V. 
Süd        Nord 
Friedrichstr. 15                        Riemekestr. 12 
33100 Paderborn                          33102 Paderborn 

Telefon: 05251/5418-48 

E-Mail: Schuldnerberatung@diakonie-pbhx.de  
info1@diakonie-pbhx.de  
 

Internetseite: https://www.diakonie-pbhx.de/schuldner-insolvenzberatung/ 

 
Ansprechpartner:  
 

-Sekretariat- 
Herr Kroll, Frau Brauer, Frau Kartum 

 
Kapazitäten: Einzelgespräche 

Sprechzeiten: Sprechzeiten über das Sekretariat der Schuldnerberatung nach 
Vereinbarung 
Weitere Sprechzeiten der Außendienststellen finden Sie im Inter-
net                                               

Zielgruppe: verschuldete Menschen in finanziellen Notlagen 

Tätigkeitsfelder:  Schuldnerberatung 
 Basisberatung  
 Existenzsicherung  
 psychosoziale Beratung 

 
Verbraucherinsolvenzverfahren 

 Begleitung durch alle Phasen 
 

Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermitt-
lung Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger 

 Selbstmelder 
Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Schuldner- und Insolvenzberatung 
Caritas-Verband Paderborn e. V. 

Ort: Paderborn 

Träger: Caritasverband Paderborn e. V. 
Giersmauer 19 
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251/889 1200 (Zentrale) 
 

E-Mail: Schuldnerberatung@caritas-pb.de  
 

Internetseite: https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/hilfe-in-schwe-
ren-lebenssituationen/schuldner-und-insolvenzberatung  

 
Ansprechpartner  
 

Frau Engelmann   05251/889-1201 
Frau Hagemann   05251/889-1202 
Frau Ehlers   05251/889-1203 
 

Zielgruppe: verschuldete Menschen in finanziellen Notlagen 

Tätigkeitsfelder: Die Beratungsstelle hilft bei der Gegenüberstellung der laufenden 
monatlichen Einkünfte und Ausgaben, der Sicherstellung grundle-
gender Zahlungen wie Miete und Energiekosten, der Suche nach 
Einsparmöglichkeiten, der Erstellung einer Schuldenübersicht, 
Verhandlungen mit Gläubigern und der Entschuldung im Rahmen 
eines Verbraucherinsolvenzverfahrens.  

 
Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermitt-

lung Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger 
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Schuldner- und Insolvenzberatung 
Caritas-Verband Büren e. V. 

Ort: Büren 

Träger: Caritasverband im Dekanat Büren e.V. 
Briloner Str. 9  
33142 Büren 

Telefon: Telefon: 02951 - 9870-0 Zentrale 
Telefon: 02951 - 9335720 Frau Feldkamp 
 

Fax: Telefax: 02951 - 9335720 

E-Mail: maria.feldkamp@caritas-bueren.de  

Internetseite: https://www.caritas-bueren.de/pflegeberatungundhilfe/bera-
tung/schuldnerberatung/schuldnerberatung   

 
Hinweis auf www.meine-schulden.de 

Ansprechpartner:  
 

Frau Maria Feldkamp 

Kapazitäten: Einzelgespräche 
 

Sprechzeiten: Montag                              nachmittags 
Dienstag und Mittwoch      vormittags  
und nach Vereinbarung 
 

Zielgruppe: Verschuldete Menschen in finanziellen Notlagen  

Tätigkeitsfelder:  Schuldnerberatung  
 Basisberatung  
 Existenzsicherung  
 psychosoziale Beratung 

 
Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermitt-

lung Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger  
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Psychosoziale Betreuung 
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Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kreis Paderborn 

Ort: Paderborn 

Träger: Sozialpsychiatrischer Dienst des 
Kreisgesundheitsamtes Paderborn  
(Nebengebäude D, 1. Obergeschoß; Raum D.01.4) 
Aldegrevestr. 10-14 
33102 Paderborn 

Telefon: 05251/ 308 - 5360 

Fax: 05251/ 308 - 5398 

Internet: www.kreis-paderborn.de                                                        
Flyer Sozialpsychiatrischer Dienst    

 
E-Mail: rotthoff@kreis-paderborn.de  

Ansprechpartner: 
 

Frau Rotthoff (Anmeldung) 
Sprechzeiten: 
Mo. bis Do. 08.30 - 15.30 Uhr 
Fr. 08.30 - 12.30 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung 

Zielgruppe: Personen 
 mit seelischen Problemen (Schizophrenie, Depression...),  
 geistigen Behinderungen 
 mit Suchterkrankungen (Alkohol, Medikamente...) 
 in Krisensituationen 
 mit Selbstmordgedanken 
 mit altersbedingten psychischen Problemen (Verwirrtheit...) 
 für Angehörige oder mitbetroffene Personen, die Fragen 

oder Anliegen haben 
Tätigkeitsfelder:  Beratung und Aktivierung zur Annahme von psychiatrischen, psy-

chotherapeutischen und beratenden Hilfen, Vermittlung von am-
bulanten, teilstationären, stationären Eingliederungsmaßnahmen 
und die Prüfung von Voraussetzungen einer gesetzlichen Betreu-
ung. Außerdem Beratung von Angehörigen und Menschen aus 
dem sozialen Umfeld des Betroffenen. 

Verfahren: Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermittlung des 
Jobcenters Paderborn 

Finanzierung: Die Beratung wird durch den Kreis Paderborn finanziert. 
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Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle der AWO 

Ort: Paderborn 

Träger: AWO Paderborn 
Busdorfwall 16 
33098 Paderborn 

Telefon: 05251/ 29066-22 

Fax: 05251/ 29066-29 

E-Mail: l.diermann-hafer@awo-paderbon.de 

Internetseite: https://www.awo-paderborn.de/beratungsstellen/psychosoziale-
beratung/   

 
Ansprechpartner 
 

Frau Diermann-Hafer 
Sprechzeiten: 
Mo - Fr 08:00 – 09:30 Uhr 
Donnerstag 9:30 Uhr – 11:00 Uhr für Bezieher von Bürgergeld 
und nach Vereinbarung 

Plätze: Einzel- und Gruppengespräche 

Laufzeit: Max. 10 Sitzungen 
Zielgruppe:  Menschen mit starken sozialen Verhaltensauffälligkeiten 

 Menschen, die bislang keinen Zugang zu Beratungsangebo-
ten finden 

 Menschen die noch keine festgestellte Diagnose haben, 
aber psychosoziale Auffälligkeiten und einen vermuteten Hil-
febedarf aufweisen. 

Tätigkeitsfelder:  Unterstützung des Fallmanagements, die psychosozialen Schwie-
rigkeiten des genannten Personenkreises abzuwenden, zu besei-
tigen, zu mildern oder ihre Verschlimmerung zu verhüten, damit 
der Betroffene am Leben in der Gemeinschaft, insbesondere am 
Erwerbsleben, wieder teilnehmen kann. 

Verfahren:  Zugang nur über die vorherige Einschaltung des sozialpsy-
chiatrischen Dienstes (SpD) möglich. Der SpD entscheidet, 
ob eine Überleitung zur AWO oder zu anderen Beratungs-
stellen sinnvoll ist.  

 Nach der erfolgreichen Überleitung erfolgt ein Rückkoppe-
lungsmechanismus nach dem Erstgespräch und zum Ab-
schluss der Beratung durch den Träger  

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Psychosozialer Beratungsdienst 
Caritas-Verband e. V. 

Ort: Paderborn 

Träger: Caritas-Verband e. V.  

Frau Willemsen 
Dipl. Sozialarbeiterin 
Lebens- und Trauerbegleiterin 
Kilianstraße 26 
33098 Paderborn 

 
Telefon: 05251/ 889-2133 

 
Fax: 05251/ 1221 - 22 

Internet: https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/hilfe-in-schwe-
ren-lebenssituationen/lebens-und-trauerbegleitung/  

 
E-Mail: willemsen@caritas-pb.de 

Ansprechpartner: 
 

Frau Willemsen 
Termine nach Absprache 

Laufzeit: individuell 

Zielgruppe: Menschen mit psychischen Problemen 

Tätigkeitsfelder:  Beratung, Begleitung und Unterstützung bei psychischen Proble-
men. Nach Bedarf werden Einzel-, Paar- und Familiengespräche 
geführt. 
 
 

Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermitt-
lung 

 Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger  
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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Suchtberatung 
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BASS Beratungsstelle für Alkohol und sonstige Suchtfragen 
Caritasverband Paderborn e. V. 

Ort: Paderborn 

Träger: Caritas-Verband Paderborn e.V.  
Beratungsstelle für Alkohol und sonstige Suchtfragen – BASS-
Giersmauer 19  
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251-889-1120 
Fax: 05251-889-1178 

Internet: https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/suchtberatung-
praevention/suchtkrankenhilfe/bass-beratungsstelle-fuer-alkohol-
sonstige-suchtfragen/ 

 
E-mail: bass@caritas-pb.de 

Ansprechpartner: 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 8:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr 
Freitags: 8:30 - 13:00 Uhr 
Offene Sprechstunden: 
Dienstag: 9:00 - 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr 

Zielgruppe: - Erwachsene, die von substanzbezogenen Stoffen, vorran-
gig Alkohol, und nicht substanzbezogenen Stoffen (z.B. 
Essstörungen, Pathologisches Glückspiel) bedroht und be-
troffen sind  

- Angehörige und Institutionen 
Tätigkeitsfelder:   Informationen über Suchtmittel und deren Auswirkungen 

 Beratung Angehöriger, Bezugspersonen und Institutionen 
 Motivationsarbeit, Förderung der Veränderungsbereitschaft 
 Vermittlung in ambulante, stationäre Therapie und nachge-

hende Hilfen   
 

 Einzel-, Paar- und Gruppengespräche 
Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermitt-

lung 
 Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger  
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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DROBS – Jugend- und Drogenberatungsstelle 
Caritasverband Paderborn e. V. 

Ort: Paderborn 

Träger: Caritasverband Paderborn e.V. 
 
DROBS 
Jugend- und Drogenberatungsstelle 
Giersmauer 19 
33098 Paderborn 

Telefon: 05251 / 889-1140 

 
Internet: https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/suchtberatung-

praevention/suchtkrankenhilfe/drobs-jugend-und-drogenberatungs-
stelle 

 
E-Mail: drobs@caritas-pb.de (auch Online-Beratung möglich) 

Ansprechpartner: 
 Öffnungszeiten:  

Montag bis Donnerstag:    8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
Freitag:                              8:30 – 13:00 Uhr 

Offene Sprechstunden: 
Montag und Dienstag: 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag: 11:30 – 13:00 Uhr 

Zielgruppe: - Erwachsene Menschen, die Drogen konsumieren 
- Angehörige und Institutionen 

Tätigkeitsfelder:   Informationen über Suchtmittel und deren Auswirkungen 
 Beratung bei einer drohenden oder bestehenden Abhängig-

keitserkrankung 
 Beratung Angehöriger, Bezugspersonen und Institutionen 
 Motivationsarbeit, Förderung der Veränderungsbereitschaft 
 Vermittlung in ambulante, stationäre Therapie und nachge-

hende Hilfen   
 Psychosoziale Begleitung (PSB) von Substituierten 

Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermittlung 
 Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger  
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 
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 LOBBY – Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche in Konflikt-
situationen  

Caritasverband Paderborn e. V. 
 

Ort: Paderborn 

Träger: LOBBY 
Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche in Konfliktsituationen 
Am Haxthausenhof 14 -16 
33098 Paderborn 
 

Telefon: 05251/889-1160 (erreichbar Mo - Fr 11.00 - 19.00 Uhr) 
 
Handy: 0170/2269451 

Fax: 05251/ 889-1179 

Internet: https://www.caritas-pb.de/sucht-integration-hilfen/suchtberatung-
praevention/suchtkrankenhilfe/lobby-anlaufstelle-kinder-jugendli-
che-in-konfliktsituationen  

 
E-Mail: lobby@caritas-pb.de 

Ansprechpartner 
 Offene Sprechstunde: Mo und Do von 16:00 – 17:30 Uhr 

Jeden Donnerstagnachmittag ein offenes Angebot von 16:00 – 
17:30 Uhr 

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche in Konfliktsituationen, Familie, Eltern und 
Angehörige 

Tätigkeitsfelder:   Einzelfallhilfe und Begleitung 
 Beratung (mädchen- und jungenorientiert) 
 Elternberatung 
 Aufsuchende Arbeit 
 Begleitete Weitervermittlung 
 Themen- und suchtspezifische Gruppenangebote 
 Präventionsangebote an Schulen 
 Beratung zu Online- und Mediensucht 

Verfahren:  Überweisung durch Fallmanagement oder Arbeitsvermittlung  
 Rückkoppelungsmechanismen durch den Träger  
 Selbstmelder 

Finanzierung: Leistungsvertrag mit dem Kreis Paderborn und Eigenmittel 



 

Stand: Februar 2026 
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